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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 126-2023 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2023.RRGR.173 

  

Eingereicht am: 05.06.2023 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Gerber (Reconvilier, EVP) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Sicherheitsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Zukunft des Standorts Prêles: ein Ort für Verwahrungen? 

Personen, die ihre Strafe verbüsst haben, aber verwahrt werden, sollten grundsätzlich nicht un-

ter denselben Bedingungen wie während des Strafvollzugs inhaftiert sein. Sie bleiben jedoch in 

der Regel in geschlossenen Strafvollzugsanstalten. 

Der Standort Prêles sucht eine neue Nutzung. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Ist es denkbar, den Standort Prêles als spezialisierten Ort für Verwahrungen zu nutzen? 

2. Wie hoch ist der Bedarf an Verwahrungsplätzen im Kanton Bern und schweizweit? 

3. Gibt es in der Schweiz Einrichtungen, die auf diesen Bereich spezialisiert sind? 

4. Könnte sich der Kanton Bern im Rahmen der Konkordate profilieren, indem er eine eigene 

Einrichtung für Verwahrungen anbietet? 
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‒ Grosser Rat 
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